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Kleſdern anzuwenden iſt nicht beſonders zu empfehlen weil bei einem
event Naßwerden der Kleider die Entſtehung von Flecken nicht aus
geſchloſſen erſcheint Da das Publikum gewöhnt ſei daß alle Motten
mittel einen ſcharfen Geruch beſitzen ſo empfiehlt der Jntern pharm
Gen Anz den Eiſenvitriol zu parfümiren und ihm behufs leichterer
Vertheilung etwa 30 Prozent Jnſpektenpulver beizumiſchen wodurch
die Wirkſamkeit nur erhöht werden kann Das Pulver wird über die
zu ſchützenden Sachen verſtäubt und alsdann mittelſt einer weichen
Bürſte durch leichtes Ueberſtreichen gegen die Haare reſp Wolle mög
lichſt in die Stoffe hineingebracht

Aufgeſprungene Lippen Sehr viele Perſonen beſonders
aber Damen leiden an trockenen ſpröden oder aufgeſprungenen
Lippen und ſuchen dieſem Uebelſtand durch Aufſtreichen von Cold
cream Lippenpomade oder Glycerin abzuhelfen Dieſe Mittel helfen
nur für ein Weilchen nur ſcheinbar in Wahrheit verderben ſie all
mählich die Lippenhaut Dieſelbe wird weicher widerſtandsloſer
blättert immer mehr ab und wird beim Gebrauch von Glycerin bläu
lich don Coldcream bläulichroth von Lippenpomade trocken und
unappetitlich immer aber unſchön Das ſicherſte Mittel die Lippen
haut elaſtiſch und widerſtandsfähig zu machen und das unangenehme
Aufſpringen zu verhüten iſt tägliches Bürſten der Lippen mit kaltem
Waſſer und einer ſauberen Zahnbürſte Mau kann dies zwei oder
dreimal täglich thun ſpäter genügt einmal etwa des Morgens beim
Zähneputzen doch müſſen Lippen und Bürſte erſt vom Zahnpulver
gereinigt ſein denn dieſes macht die Lippen trocken Man nimmt zu
erſt eine weichere Zahnbürſte Wenn man ſich aber an dieſe gewöhnt
hat bediene man ſich einer harten vergeſſe auch nicht die Lippen
winkel zu bürſten da gerade dieſe ſehr unangenehm weich ſind Nach
oem Bürſten trocknet man die Lippen ein wenig ſo daß ſie nicht ganz
trocken ſind mit dem Handtuche ab Bei dieſer einfachen Behandlung
werden die Lippen bald feſt und geſund werden und ihr natürliches
gutes Roth bekommen welches ſie bei den ſogenannten Schönheits
mitteln ſchließlich ſtets verlieren Wer 14 Tage lang regelmäßig ſeine
Lippen in der angegebenen Weiſe behandelt hat wird erfreut ſein über
den guten Erfolg unddas Bürſten der Lippen ebenſo wie das Bürſten
der Zähne der täglichen Reinigung zugeſellen

4 Rindfleiſch kochen glaubt heutzutage jede Hausfrau zu können
und dennoch iſt die Sache nicht ſo einfach wie ſie ausſieht Die eine
Hausfrau ſetzt das Rindfleiſch kolt zu und der Erfolg der Methode
bleibt augenſcheinlich nicht aus Eine äußerſt kräftige Suppe prangt
auf dem Tiſche kommt aber in zweiter Linie die Reihe an das Fleiſch
dann ſtehen wir vor einem zähen trockenen und ſtrohigen Etwas das
die Freude über die kräftige Suppe ſtark herabmindert eine andere
Hausfrau ſetzt das Fleiſch mit kochendem Waſſer zu und ſiehe es bleibt
t und ſaftig liefert dafür aber eine recht magere Suppe Wer in
r glücklichen Lage iſt ſo für den einen oder anderen Zweck das eine

oder andere Stück Fleiſch beſonders kochen zu können braucht ſich da
ja weiter kein Kopfzerbrechen zu machen Für den bürgerlichen Haus
halt aber wo ein und daſſelbe Stück Fleiſch eine kräftige Suppe und
ein ſaftiges Fleiſchgericht liefern ſoll liegen die Verhältniſſe anders
Hier thut die Hausfrau am beſten wenn ſie zunächſt die Knochen und
das nöthige Suppengrün kalt zuſetzt das gewaſchene und gut geklopfte
Peiſc aber erſt dann einlegt wenn das Waſſer ſchon gut warm iſt

er beim Kochen ſich entwickelnde Schaum darf nicht abgeſchöpft und
entfernt werden denn er enthält das in der Flüſſigkeit gelöſte Eiweiß
ein HauptNährſtoff den man am beſten nach unten rührt worauf
die Brühe bald klar werden wird Ein nicht ſehr kleines Stück Ochſen
fleiſch muß wohl 2 Stunden mäßig ſieden und thut man gut das
ſelbe wenn es einmal tüchtig kocht etwas vom vollen Feuer weg
zurücken Auch muß kochendes Waſſer aufgegoſſen werden und ſoll
Pendfenn Zwecke ein kleiner Topf mit Waſſer immer auf dem Heerde

ehen

4 Der Eſſig als Heilmittel Der Eſſig hat in der Heilmethode
die Bedeutung eines gewichtigen Heilmittels erlangt Beſonders dienen
Waſchungen des Rückgrats dazu verſchiedene Schwächezuſtände des
Körpers zu beſeitigen und auch wohlthuend auf denſelben einzuwirken
Ferner iſt das Eſſigwaſſer ein ausgezeichnetes Mittel um alle faulen
den Organismen aus dem Munde und aus der Rachenhöhle zu ent
fernen und ſpüle man zu dieſem Zwecke die genannten Organe täglich
mehrere Male mit Eſſigwaſſer aus

4 Richtige Behandlung des Waſchſchwammes Der Schwamm
muß nach dem Einkauf damit er von etwaigen Sandkörnchen befreit
werde im kalten Waſſer gewäſſert werden Nach dem Gebrauch beim

Waſchen muß der Schwamm ganz ausgedrückt werden ſo daß beim
kräftigen Druck ſich keine Feuchtigkeit mehr zeigt dann in einem filte
rirten Netz frei liegen Eine auf dieſe Weiſe behandelter Schwamm
hält ſich viele Jahre und erſpart uns die nicht unbedeutende Ausgabe
für einen neuen guten Schwamm ſehr lange Ebenſo will der Waſch
fleck oder Lappen behandelt ſern wenn ſeine Neuanſchaffung auch nur
wenige Pfennige koſtet Dieſer muß nach dem Einſeifen tüchtig in

klarem Waſſer durchgerieben ebenfalls ganz trocken ausgewunden und
an einem Bindchen ebenfalls freihängend aufbewahrt werden

t Venzin zur Behandlung der Wäſche Zur einer gewöhnlichen Wäſche für eine Familie von 5 Perſonen weiche an
Stücke den Abend vorher wie gewöhnlich ein füge aber dem Waſſer
eine halbe Taſſe Benzin bei Dieſes Verfahren wiederhole man am
nächſten Morgen wenn man die Wäſche zum Kochen zuſetzt Ein

leichtes Reiben genügt um den Schmutz zu entfernen Zeit und Seife
wird geſpart und die Wäſche wird überaus weiß und zärt Auch das
läſtige Wundwaſchen der Hände wird bei vorſtehender Behandlung
verhütet Der Geruch des Benzins ſchwindet beim Kochen gänzlich

4 Flaſchenhälſe gefahrlos abzuſchneiden Man tauche einen
Wollenfaden in Terpentinöl achte aber darauf daß kein Oel herunter
läuft binde den Faden um den Flaſchenhals und zünde denſelben anden entgegengeſetzten Seiten an Iſt er ganz herumgebrannt ſo tauche

man die noch heiße Flaſche in einen Eimer voll kalten Waſſers wo
rauf der Hals glatt abgeſchnitten ſein wird Auch Lampenchlinder die
am oberen Rande ausgebrochen ſind kann man auf dieſe Weiſe wieder
glatt ſchneiden

Petroleum aufzubewahren Erdöl oder Petroleum darf man
nicht in weißen Gläſern und überhaupt nicht in durchſichtigen Gefäßen
aufbewahren und nicht den direkten Sonnenſtrahlen ausſetzen denn
dadurch wird eine Zerſetzung des Petroleums herbeigeführt und ſeine
Leuchtkraft vermindert Lampen welche mit Petroleum gefüllt worden
ſind ſollte man daher immer an einen dunklen Ort ſtellen welcher
nicht von Sonnenſtrahlen beſchienen wird

Um den Haaren einen ſchönen Glanz zu geben und die Friſur
haltbar zu machen bedient man ſich des Saftes von ſauren Aepfeln
den man unter parfümirte Rindermarkspomade miſchen kann Dieſes
einfache Mittel verhindert auch das Grauwerden der Haare Pomaden
oder Oele brauche man nur ſehr mäßig weil ſie den Haarboden durch
Verſchließung der Hautporen ſchwächen und dadurch den Ausfall der
Haare bewirken

Vertreibung von Ameifen aus einem Küchenſchrank Ameiſen
ſind zu vertreiben indem man die Fugen des Fußbodens unter dem
Schrank ſowie die Füße deſſelben einigemal mit Petroleum beſtreicht
Der unangenehme Geruch hat ſich bald verzogen und die Ameiſen auch

Weiße Pelzſachen zu reinigen Man ſchütte heißen trockenen
weißen Sand in einen flachen Napf ziehe an die rechte Hand einen
Lederhandſchuh und reibe den weißen Pelz derb mit dem Sande ab
Er wird mit wenig Mühe und faſt koſtenlos ſchön weiß

Um nicht einem theuren Silberarbeiter in die Hände zu
fallen macht man zum Putzen des Silbers eine Löſung von einem
Theile unterſchwefligſaurem Natron in drei Theilen Waſſer reibt damit
das oxydirte Silber ein nachdem man es durch eine heiße Seifelöſung
gereinigt hatte und polirt ſchließlich mit geſchlemmter Kreide

Wie entfernt man Tabakflecke aus weißen Taſchentüchern
Man reibt die Flecken der wie gewöhnlich gewaſchenen Taſchentücher
mit Eidotter und Spiritus ein läßt ſie eine halbe Stunde weichen
wäſcht ſie darauf erſt mit Branntwein und dann mit heißem klaren
Waſſer aus und ſpült die Tücher wiederholt tüchtig durch

Ein gutes Mundwaffer Man nehme 2 Loth Reute und 4 Loth
Salbei welche in einem Liter Waſſer über gelindem Feuer gekocht
werden Ein Stückchen hypermanganſaures Kali etwa von der Größe eines
Stecknadelkopfes wird in dem erkalteten Waſſer aufgelöſt worauf dieſes
zum Gebrauch fertig iſt Spült man mit dieſer Flüſſigkeit ſtets nach
den Mahlzeiten den Mund aus ſo wird man denſelben rein halten
und von den ſo läſtigen Zahnſchmerzen befreit bleiben Die Flüſſigkeit
hält ſich vierzehn Tage

Mittel gegen feuchte Hände Ein einfaches gutes Mittel
gegen feuchte Hände beſteht darin daß man dem Waſchwaſſer zuweilen
etwas Honig oder einige Tropfen Terpentin wodurch die Hände weich
werden zuſetzt Beim Arbeiten kann man ſich ab und zu die Hände
auch mit ſogenanntem Bärlapp oder Speckſtein abreiben

Heilpflaſter Ein vorzügliches Heilpflaſter gegen offene und
langwierige Geſchwüre kann man ſich leicht ſelbſt bereiten indem man
den ausgepreßten Saft der inneren grünen Rinde der Hollunder
zweige mit Wachs und geſalzener Butter innig vermiſcht Durch dieſe
einfache Salbe ſind ſchon oft bösartige Geſchwüre geheilt worden die
trotz aller ärztlicher Mittel nicht zur Heilung gelangen wollten

Das wilde Fleiſch Wucherungen an Wunden welches oft bei
langſam heilenden Wunden entſteht beſtreut man ganz einfach mit
Staubzucker oder auch mit pulveriſirtem Alaun worauf das wilde
Fleiſch ſchon nach einigen Tagen ganz von ſelbſt zerfällt

Eierläs Suppe 3 ganze und 3 gelbe Eier werden in Liter
kalter kräftiger Fleiſchbrühe verrührt mit Salz und Muskatnuß ge
würzt und zweimal durch ein Haarſieb gegoſſen Dieſe Maſſe füllt
man in mit ein wenig Butter ausgeſtrichene Kaffeetaſſen ſtellt letztere
in ein ſiedend heißes Waſſer und bedeckt ſie mit einem Blechdeckel auf
dem glühende Kohlen liegen und läßt ſie ohne ſie jedoch weiter
kochen zu laſſen ſo ſtehen bis die Maſſe hart wird worauf die
Taſſen zum Abkühlen in kaltes Waſſer geſtellt werden Der ſo er
haltene Käs wird in Würfel geſchnitten und mit heißer Fleiſchbrühe
angerichtet

4 Reinigunz ſchwarzer Schürzen Man reinigt ſchwarze ge
ſtrickte Schürzen mit Thee oder Kaffee und zwar folgender Maßen
Auf ein Plättbrett lege man ein wollenes Stück Zeug darauf die
Schürze bürſte die Flecke mit dem Abguß von Thee oder Kaffee reibe
mit dunklem wollenem Flecken ziemlich trocken und plätte die Schürze
Dies Verfahren hat ſich ſtets gut bewährt

Gummi Zum Verdünnen des trocken gewordenen Leimes oder
Gummi gieße man einige Tropfen Spiritus darauf
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Nr 31 Halle a den 2 Auguſt 1895Der Einfluß des Trinkwaſſers auf Geſundheit
und Milchertrag

Die Rentabilität der Viehhaltung iſt nicht allein von
der Fütterung und davon abhängig daß unſer Viehſtapel
durchweg aus brauchbaren und für den vorliegenden Nutzungs
zweck geeigneten Thieren beſteht ſondern auch von einer
Menge anderer Faktoren deren Wichtigkeit häufig gar nicht
genug gewürdigt wird und welche einfach als Kleinigkeiten
bezeichnet werden

Unter dieſen Faktoren ſpielt die Beſchaffenheit des Trink
waſſers eine nicht unbedeutende Rolle und hat der Land
wirth in dieſer Hinſicht die größte Sorgfalt walten zu laſſen
in erſter Linie ſoll er darauf achten daß das Waſſer frei
von ſchädlichen Beimengungen beſonders von Produkten der
Fäulniß organiſcher Subſtanzen Ammoniak Salpeter
ſäure 2c iſt Zu dieſem Behufe iſt erforderlich auf den
Urſprung des den Thieren verabreichten Trinkwaſſers zu
achten Jn den meiſten Fällen wird Quellwaſſer jeder
anderen Tränke vorzuziehen ſein Da aber Quellen vielfach
nicht zu Gebote ſtehen wird man ſeine Zuflucht gewöhnlich
zum Brunnenwaſſer nehmen daſſelbe wird auch häuſig einen
geſunden Trunk geben beſonders wenn der Brunnen ge
nügend tief iſt oftmals allerdings kommt es vor daß die
Brunnen ein gänzlich ungeſundes Waſſer liefern ganz be
ſonders dann wenn dieſelben dem Eindringen von Miſt
jauche Kloakenflüſſigkeit oder ſonſtigen in Fäulniß begrif
fenen organiſchen Subſtanzen ausgeſetzt ſind derartige
Brunnen ſind von der Benutzung zur Tränke des Viehſtandes
unbedingt auszuſchließen und man muß ſofort für ander
weites Waſſer was dergleichen Verunreinigungen nicht aus
geſetzt iſt Sorge tragen

Neben dem Freiſein von ſchädlichen Beimengungen iſt die
ſonſtige chemiſche Beſchaffenheit des Waſſers von Wichtigkeit
Eine gewiſſe Härte des Waſſers d h ein gewiſſer Gehalt
an gelöſten mineraliſchen Stoffen iſt wünſchenswerth damit
es von den Thieren gern aufgenommen wird Ebenſo ſoll
gutes Trinkwaſſer einen nicht zu geringen Gehalt an aufge
löſten Gaſen Sauerſtoff und Kohlenſäure haben Zu hartes
Waſſer iſt jedoch nicht gedeihlich und kann bei andauerndem
Genuß zu Darm und Blaſenſteinen Veranlaſſung geben

Ein weiterer Punkt auf welchen zu achten iſt liegt in
der Temperatur des Trinkwaſſers Zu kaltes Waſſer iſt
nicht zuträglich aber auch lauwarm wird es von den Thieren
nicht gern aufgenommen Die Temperatur des Waſſers iſt
jedoch nicht nur von Einfluß auf das momentane Wohlbe
finden unſerer Hausthiere die Produktion ſelbſt wird dadurch
erheblich beeinflußt Ganz beſonders iſt das der Fall bei

Milchkühen Herr F H Ring Phyſiker an der landwirth
ſchaftlichen Verſuchsſtation der Univerſität Wisconſin hat
hierüber höchſt intereſſante Verſuche gemacht die wir an dieſer
Stelle mitzutheilen nicht unterlaſſen wollen

Es wurden am Abend des 21 Januar 1889 ſechs Kühe
in einem Stall der landwirthſchaftlichen Verſu 8ſtation der
Univerſität Wisconſin in Madiſon in zwei Gruppen von
je drei aufgeſtellt Eine jede Kuh erhielt eine tägliche Futter
ration von 5 Pfund Kleie 1 Pfund gleich 454 8 gemiſcht
mit 2 Pfund Haferſchrot und 6 Pfund Heu ſowie außerdem
ſo viel zu Häckſel geſchnittenes Maisſtroh als die Thiere
freſſen wollten Während der bis zum 25 März dauernden
Experimente wurden die Kühe täglich zweimal gefüttert und
einmal getränkt Bei guter Witterung ſtand ihnen der Hof
raum zum Aufenthalt im Freien offen Bei ſonſt gleicher
Haltung und Ernährung erhielt die eine Gruppe ihr Trink
waſſer in einer Temperatur von 32 Grad Fahrenheit gleich
O Grad Celſtus und die andere Gruppe von 70 Grad Fahren
heit gleich 21,12 Grad Celſius Die Zeit der n war
in drei Perioden eine jede von 16 Tagen getheilt zwar
am Schluß der erſten und dritten Periode die Temperatur
des Trinkwaſſers einer jeden Kuh umgekehrt um die indivi
duellen Verſchiedenheiten in dem Ertrage der Kühe zu er
mitteln Die Unterſuchung der auf dieſe Weiſe erhaltenen
Erträge der ſechs Kühe hat folgende Reſultate geliefert

1 Bei dem Genuſſe des warmen Waſſers betrug der
Ertrag der Milch von der Kuh täglich 1,002 Pfund mehr
als bei dem Tränken des auf den Eispunkt abgekühlen
Waſſers

2 Die Kühe tranken im Durchſchnitt täglich per Haupt
63 Pfund kaltes und 73 Pfund warmes Waſſer von letzterem
alſo 10 Pfund mehr3 v Kühe nahmen beim Tränken des warmen Waſſers

mehr Futter zu ſich e ges kaltem Waſſer und zwar täglich
die Kuh 0,74 Pfund mehr4 du der Zunahme des Waſſergenuſſes war gleichzeitig

das Wachſen des Milchertrages verbunden mochte das Waſſer

kalt oder warm Weg r m n 1 Pfund
Milch auf je 100 Pfund des getrunkenen WaſſersDieſelben verzehrten an Trockenfutter für jedes Pfund
der Milcherzengung 1,44 Pfund bei warmem Waſſer und
1,54 Pfund bei kaltem Waſſer

6 Die Zunahme der Menge des getrunkenen Waſſers
von derſelben Temperatur war begleitet von einer Zun
des Waſſergehaltes der Milch ohne nennenswerthes S
ihrer Trockenſubſtanz7 Durch das Steigen der Temperatur des re 3
wurde eine ſtärkere Zunahme der Trockenſubſtanz der
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e als durch die Vermehrung der Menge des getrunkenen

Jn dem des in der Milch enthaltenen
a anden täglich Schwankungen im gleichen Verhältniß

zu enge des genoſſenen Waſſers ſtatt
9 Fünf der Verſuchskühe beſaßen eine ſtarke Vorliebe

für das auf 70 Grad Fahrenheit erwärmte Waſſer aber
eine der Kühe gab dem Eiswaſſer den Vorzug

10 Mit Ausnahme einer einzigen fraßen und tranken
die Kühe während der Kaltwaſſerperioden weniger und hatten
ein größeres Lebendgewicht am Schluſſe dieſer Perioden

mgekehrt war das Gewicht derſelben mit drei Aus
nahmen am Schluſſe der Warmwaſſerperioden geringer

Noch intereſſantere Reſultate hätte der Verſuch ergeben
wenn ſtatt Tränkwaſſer von nur zwei Temperaturen eine
größere Anzahl verſchiedener Wärmegrade angewandt worden
wäre man hätte dann die für den vorliegenden Fall günſtigſte
Temperatnr des Tränkwaſſers ermitteln können Jmmerhin
i uns der Verſuch einen wie großen Einfluß auf die

ilchproduktion der erwähnte Faktor hat und weiſt darauf
hin demſelben in der Praxis die ihm gebührende Beachtung

zu ſchenken D L
Die Gemüſe und ihre Bedentung im Hanshalt

Der menſchliche Körper bedarf zu ſeinem Unterhalte und
n Wachsthume verſchiedener Stoffe Eiweißſubſtanzen

hlenhydrate e und mineraliſche Salze welche wir
ihm in Form von Nahrung zuführen müſſen Die Nahrungmuß alſo immer beſchaffen ſein daß dieſe Stoffe in ge

nügender Menge darin enthalten ſind
An der Hand der Nahrungstabellen läßt ſich nun mit

wiſſenſchaftlicher Genauigkeit nachweiſen daß das Pflanzen
reich dem Menſchen zu einer ausreichenden Ernährung Material
ſoprs bietet Ganze Völker leben ausſchließlich von Pflanzen

die Söhne des Reiches der Mitte Chineſen mit ihrem
nie fehlenden Reistopf ſind geborene Vegetarianer unſere
wenig bemittelten Bauern bei denen wöchentlich nur ein

oder n Fleiſch auf den Tiſch kommt ſind die Pioniere
des Vegetarismus

Was nun die Ernährung als ſolche betrifft ſo hat es
der Menſch noch nicht ſoweit gebracht wie der rationelle

e welcher bei Aufzucht ſeiner Thiere ſtreng ziel
bewußt verfährt nur wirkſamſte Futtermittel verwendet und
damit die höchſte Produktion erzielt Bei der Ernährung

des Menſchen kommt eben noch ein anderer Faktor in Frage
der eine bedeutende Rolle ſpielt nämlich der Geſchmack
über den ſich bekanntlich nicht ſtreiten läßt Von dem Augen
blicke an wo es phyſiologiſch feſtgeſtellt iſt was wir zu
unſerer Ernährung brauchen können wir auch genau beſtimmen

viel wir von dem einen oder anderen Nahrungsmittel
bedürfen damit das Futteral unſeres Geiſtes nicht aus dem
Leim geht

Man wirft den Gemüſen mitunter vor ſie ſeien nicht
nahrhaft Wäre dem auch ſo ſo müßte man ſie doch als
eine ſchätzenswerthe Zuthat bezeichnen welche manche ungern
mißten Erwieſenermaßen ſind jedoch die Gemüſe durch die
Bank nahrhaft einige derſelben ſogar in hohem Grade
Obenan ſtehen diesbezüglich die Hülſenfrüchte Von den
Ia ringen liefern einige Arten ein ganz vorzügliches Ge
müſe Von ihnen iſt hier die Bohne zu erwähnen eine

uralte aus Centralaſien
alten Griechen bekannt Sowohl in grünem wie in ge

trocknetem Zuſtande iſt die Bohne von hervorragendem Nähr
werthe Mit der Bohne allein könnte ſich der Menſch er
nähren denn ſie enthält alles was er zum Aufbau des
Körpers bedarf Die Bohne wird auch vielfach konſervirt

en doch ſind den nicht ſelten mit Kupfervitriol gegrünten
erven die paſteuriſirten trockenen Früchte vorzuziehen

Dann kommt als vorzüglich nahrhaft die Erbſe zur Zeit
der alten Griechen und Römer noch nicht gekannt Die

nderung brachte ſie aus Aſien nach Europa Die
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ſtammende Kulturpflayße ſchon den

die

Erbſe beſitzt unter den Leguminoſen den größten Nährwerth
und überragt damit alle Fleiſchſorten Ferner iſt aufmerk
ſam zu machen auf die Kohlpflanzen Man ſagt dieſelben
enthalten ſehr viel Waſſer das iſt wahr aber ſie beſitzen
auch eine Menge nährender Stoffe und eine äußerſt anregende
Wirkung auf die edleren Organe

Ein ganz vorzüglich nahrhaftes Gemüſe iſt der Spinat
deſſen Anbau gar keine Schwierigkeiten bietet Beim Kopf
ſalat iſt der Nährwerth gering dagegen verdient er um ſeiner
diätetiſchen Wirkungen willen alles Lob Die Gurken wirken
ungemein erfriſchend und ſind wenn richtig zubereitet völlig
unſchädlich Um ſpeciell den Gaumen zu befriedigen ver
wenden wir Zwiebeln Meerrettig und verſchiedene Gewürz
pflanzen Auch dem Anbau ſolcher dürfte mehr Beachtung
geſchenkt werden Wir erinnern hier nur an die Tomaten
die Melonen und die diverſen Küchenkräuter welche wenn
ihr Nährwerth auch ein geringer iſt doch eine angenehme Ab
wechſelung des Tiſches ermöglichen

Anuſer Haus und Zimmergarten
Holzaſche als Blumendünger Alle Pflanzen namentlich die

hol zartigen bedürfen zu ihrer Stamm und Stengelbildung des Kali
die Pflanzen im Freien ſuchen es ſich auf indem ſie ihre Wurzeln weit
ausſenden den Topfpflanzen dagegen deren Wurzeln genöthigt ſind in
Gefäßen ihre R errs zu ſuchen wird es oft fehlen und kümmerliche
Holzbildung zur Folge haben Um die Kaliquelle zu ſchaffen benutzt
man am zweckmäßigſten beim Verpflanzen die Holzaſche namentlich für
hartholzige neu holländiſche Gewächſe Camelien Rhododendron c
Man nehme zu dieſem Zwecke 3 Liter Kiefern oder 1,5 Liter Buchen
holzaſche mit circa 10 Scheffel Erde und miſche dieſe gut durcheinander
Jm zweiten und folgenden Jahre nach dem Verſetzen uunterſtütze man
dieſe Holzaſche mit verdünnter Lauge beim Begießen der Gewächſe
Man nehme hierzu auf die oben erwähnte Menge der einen oder anderen
Aſchenart 12 Eimer Waſſer und reiche dieſe Flüſſigkeit nachdem ſie
einige Wochen geſtanden hat den Pflanzen von Zeit zu Zeit

Urſache des Fallobſtes Die Urſache des Abfallens halb ent
wickelter Früchte iſt meiſtens der Apfelwickler namentlich bei Apfel
und Birnbäumen Anfangs Juni legen die Weibchen ihre Eier je
eines in die jungen Früchte Die ſich entwickelnden Raupen freſſen
bald ins Kernhaus verzehren zunächſt dieſes und dann das äußere
Fruchtfleiſch Noch bevor die wurmſtichige Frucht vom Baume fällt
läßt ſich meiſtens die fleiſchfarbige Raupe an einem Faden zur Erde
herab kriecht dann am Baume hinauf um ſich hinter Rindenſchuppen
2c zu verpuppen Schon Ende Juli kommt häufig ſchon eine neue
Schmetterlingsgeneration zur Welt um von neuem Eier in die noch
übrig gebliebenen Früchte zu legen Was zur Vertilgung gethan werden
muß ergiebt ſich ſchon zum Theile aus dem Vorſtehenden Vor allen
Dingen ſind die Raupen in den Rindenſpalten der Obſtbäume zu ver
tilgen Das Anlegen eines Brumataringes auch während des Sommers
iſt vortheilhaft einmal um Raupen zu veranlaſſen ſich hinter demſelben
zu verpuppen andererſeits um höher kletternde Raupen auf dem Leim
zu fangen Der Leim muß jedoch dickflüſſiger ſein und öfter erneuert
werden als zur Zeit wo man dieſe Ringe des Froſtſpanners wegen
umlegt Das Fallobſt muß täglich mindeſtens einmal geſammelt und
vernichtet werden

Zienenwirthſchaftliches
k Honigeſſig nach Paul Man nehme ein reines von jedem

Geruch freies Faß Eſſig oder Weinfäſſer können ebenfalls benützt
werden gebe in ſolches 45 Liter Waſſer am beſten Regen oder Fluß
waſſer da Brunnenwaſſer vielfach zu hart und meiſt fremde Beſtand
theile wie Kalk c mit ſich führt koche 2 Kilogramm Honig in 3 Liter
Waſſer unter fortwährendem Umrühren und Abſchäumen ſo lange bis
der Honig vollſtändig klar iſt nach erfolgter Klärung läßt man das
r erkalten und gießt es dann ins Faß Nun mengt man
eides tüchtig und giebt 1,5 Kilogramm präparirten Holzkohlenextrakt

dazu miſcht das Ganze nochmals tüchtig und der Eſſig iſt fertig
Wünſcht man den Eſſig ſtärker ſo darf man nur etwas mehr als das
angegebene Quantum Holzkohlenextrakt dazu geben Da die Eſſigarten
an den verſchiedenen Orten verſchiedene Färbungen haben ſo kann
man auch den Honigeſſig nach Belieben färben und giebt ev 100 Gr
rothe oder braune dazu die braune Farbe muß jedoch vor
dem Zuſetzen in ſiedendem Waſſer aufgelöſt werden Das Recept iſt
auf 50 Liter berechnet Die Fabrikation iſt nach dieſem Recept die
denkbar einfachſte und ſchnell und ohne jeglichen Apparat auszufühbren
Das Faß muß gut verſpundet werden und läßt ſich dann der Eſſig
jahrelang ohne zu verderben aufbewahren und wird durch längeres
Lagern nur noch beſſer

Ausgebaute Wachswaben ſpielen beim Mobilimker eine große
Rolle und ſollte derſelbe immer für einen genügenden Vorrath ſorgen
damit er ſeine Völker zur rechten Zeit damit unterſtützen kann denn
an recht honigreichen Tagen iſt es den Bienen unmöglich den Waben
bau für die reichlichen Schätze ſelbſt zu beſchaffen Jetzt beim Aus
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ſchleudern werden ſolche Waben disponibel die nicht nur für das nächſte
Jahr zurückgeſtellt ſondern auch ſorgſam verwahrt werden müſſen
damit ſie nicht den Mäuſen und Rankmaden zum Opfer fallen Mäuſe
freſſen mit großer Vorliebe das Blumenmehl und zernagen deshalb
die Waben in welchen ſolches noch enthalten während die Rankmaden
die Waben ſern und durchſpinnen und vom Wachſe zehren Sind
die Waben frei von Blumenmehl ſo kann man ſie auf Lattengerüſten
aufhängen ſodaß ſie ſich nicht berühren und die Luft ſie durchſtreichen
kann Sie bleiben dann vor Mäuſen und Mottenfraß befteit Am
beſten eignen ſich zum Aufbewahren Schränke mit Lattengerüſten zum
Aufhängen der Waben Wabenſchränke wo keine Mäuſe eindringen
können Läßt man hier einen freien Raum in welchem man von Zeit
zu Zeit Schwefelfäden bei verſchloſſener Thür verbrennt ſo kann keine
Rankmade aufkommen Die Waben halten ſich darin vorzüglich doch
ſehe man ſich vor daß durch den brennenden Schwefel nicht etwa
Waben und ſchließlich der Schrank ſelbſt in Brand geräth Als Unter
lage für den brennenden Schwefel benutze man einen Teller ein Blech
oder einen Ziegel Wermuth ſoll ebenfalls ein gutes Mittel gegen
Rankmaden ſein und ſoll eine Hand voll blühender Wermuth genügen
um das ganze Jahr vor Rankmaden zu ſchützen Es iſt dies ein ſehr
einfaches Mittel

Herſtellung von Meth Das ſüße Honigwaſſer welches aus
den Trebern und Rückſtänden gewonnen wird kocht man in einem
Keſſel bei fleißigem Abſchäumen ſo lange bis es ein friſches Hühnerei
trägt ſodaß die Spitze nur ein wenig aus der Flüſſigkeit hervorragt
Nun läßt man es abkühlen füllt ein eichenes Faß beinahe voll damit
bringt es in mäßige Wärme von 10 120 R und überläßt es mit einem
naſſen Leinwandläppchen bedeckt der Selbſtgährung Nach ſechs Wochen
bringt man den Meth auf ein kleines Faß wobei man den Bodenſatz
durch Löſchpapier filtrirt Was übrig bleibt wird auf Flaſchen ge
füllt welche mit zuſammengedrehter Leinwand verſtopft im Keller auf
bewahrt werden Die zweite Gährung dauert auf dem zweiten Faſſe
welches mit einem nicht ganz paſſenden Spund leicht verſtopft und mit
einem Leinwandlappen überdeckt wird fort Der Meth liegt ſich darauf
ein und muß aus den Flaſchen nachgefüllt werden Endlich nach
Jahresfriſt wird derſelbe in ein anderes Faß gebracht dies feſt ver
ſpundet und in den Keller oder an einen kühlen Ort gelegt das etwa
Trübe muß ſorgfältig filtrirt werden Nach ſechs Wochen hat ſich der
Meth vollkommen geklärt und gewährt ein ſehr gutes Getränke Auf
Flaſchen mit Harz verpicht hält er ſich Jahre lang und nimmt an
Güte immer mehr zu

e Thier und Geſtügelzucht
Wenn Geſundheit im Hühnerhofe herrſchen ſoll iſt fol

gendes nöthig Reine Luft und pünktlichſte Reinlichkeit in den Stallungen
Schutz vor Näſſe gutes Trinkwaſſer und richtige Abwechslung von
Weichfutter und Körnern ſowie von Zeit zu Zeit Umgraben des Aus
laufs und Beſchotterung deſſelben mit friſchem Sand und Kies
letzteres iſt unumgänglich nothwendig bei beſchränkten Räumlichkeiten

t Beim Anſpannen der Fohlen iſt die Hauptſache daß man
recht ruhig mit ihnen verfährt und ſie an einem Orte anlernt wo ſie
nicht viel Neues zu ſehen bekommen Mit der Ausbildung iſt lang
ſam vorzugehen Wenn ſie eine Zeit lang den Mann hinter ſich ge
zogen haben ſpannt man ſie mit recht langen Strängen an eine Dung
ſchleife jedoch mit feſtgebundener Waage damit eventuell das alte
Pferd die Schleife allein zieht wenn das Fohlen einmal im Zuge
nachläßt Man gebe in der erſten Zeit wenigſtens drei ſichere Männer
welche energiſch eingreifen müſſen falls ſich das Fohlen ungeberdig
zeigt

Die Räude der Kaninchen hat ihre Urſache in dem Vorhanden
ſein einer kleinen Krätzmilbe Dieſelbe bohrt ſich in die Oberhaut der
Thiere ein es entſtehen Entzündungen und heftiges Jucken ſodann
Schorfe unter denen die ſo läſtigen Milben ihre Gänge graben Die
Behandlung richtet ſich auf die Vernichtung dieſer leicht übertragbaren
und anſteckenden Krankheitserreger Man beginnt damit die inficirten
Theile der Thiere mit grüner Seife und Waſſer abzuwaſchen die er
weichten Kruſten zu entfernen und dann alle kranken Stellen mit
folgender Miſchung einzureiben Styrac liquid 30,0 Spirit rectificat
100,0 oder einer Salbe beſtehend aus einem Theil Perubalſam und
drei Theilen Lanolin Gleichzeitige gründliche Desinfektion des Stalles
iſt unbedingt nothwendig

t Ueber das Ausbleiben der Milch auf einzelnen Strichen
bei Kühen ſchreibt Baumgarten in der Jlluſtrirten Landw Zeitung
Wohl in jedem größeren Viehbeſtande giebt es Kühe deren Milch
abgabe auf drei oft auf zwei Striche oder Zitzen beſchränkt iſt Jn
vielen Fällen handelt es ſich um ein einfaches Verwachſen der Oeffnung
der Zitze hervorgerufen durch leichtere Entzündungen infolge Jnfektion
fauler Stoffe Eindringen ſcharfer Körper in den Milchkanal letzteres
häufig bei Streu aus kurz geſchnittenem Winterſtroh noch häufiger
aber bei Waldſtreu aus Nadelholzwäldern Die durch dieſe Urſachen
dem Kuheuter reſp dem Milchkanal zugefügten Beſchädigungen ſind in
der Milchperiode faſt ſtets ohne merklichen Einfluß auf das Allgemein
befinden des Thieres und heilen durch ſtetes Ausſpülen und Reinhalten
der Zitze gelegentlich des Melkens von ſelbſt Finden jedoch die gering
fügigen Verletzungen in der Zeit des Trockenſtehens alſo einige Zeit
vor dem Kalben ſtatt ſo bleibt das Euter meiſt unberührt und die
Wunde ohne Reinigung dieſe eitert die Wandungen von der verletzten
Stelle im Kanal abwärts werden wund und verwachſen in kurzer Zeit
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mit einander Auch Pfröpfchenbildungen an der Ausflußöffnung werden
ſich beobachten laſſen Erſt wenn die Kuh kalbt wird meiſt bemerkt
daß ſie nur auf drei Strichen milcht während ſie vor dem Stehen
bleiben vollmilchend war und auch jetzt Milch im vierten Striche vor
handen iſt Jn ſolchen leichten Fällen iſt Abhülfe durch vorſichtiges
Oeffnen mittelſt eines runden ſtumpf zugeſpitzten Jnſtruments ſelbſt
dem Laien ſehr wohl möglich Jſt die Milchöffnung herzuſtellen ſo iſt
die größte Aufmerkſamkeit auf das Offenbleiben der Zitze zu verwenden
und wird dies am beſten durch Einführen eines ſilbernen oder ver
nickelten Stiftes von ungefähr 3 Centimeter Länge und 3 Millimeter
Stärke nach dem jedesmaligen Melken erreicht Niemals verwende
man jedoch als Erſatz für Silber oder Nickelſtift einen Eiſen oder
Drahtſtift dieſe würden leicht eine Blutvergiftung herbeiführen Auch
iſt dieſe Manipulation niemals bei Euterentzündungen auszuführen
die durch Schlag Stoß u ſ w hervorgerufen wurden in ſolchen Fällen
iſt allein thierärztliche Hülfe am Platze

Hant und Haar als Spiegel der Geſundheit Bei jeder
erheblichen chroniſchen Krankheit ſolcher Organe welche für den Organis
mus von großer Bedeutung ſind wie Lunge Herz Verdauungskanal
wird die Haut durch mangelhafte Ernährung in Mitleidenſchaft ge
zogen die Talgdrüſen derſelben verſagen dann ihre Funktionen ein
Einölen der Haut und Hautgebilden findet nicht mehr ſtatt So er
klärt ſich auch die Erſcheinung daß in ſolchen Fällen die Haut ſpröde
und trocken das Haar glanzlos geſträubt und ſtruppig erſcheint Jn
manchen Fällen zum Beiſpiel bei ſchwerer Erkrankung der Verdaunngs
organe fallen die Haare wegen mangelhafter Ernährung es aus
Ueberhaupt ſind es die ſog Epidermoidat oder Oberhautgebilde wozu
Haare dute örner gehören alſo Gebilde welche direkt zum Leben
nothwendig ſind welche zunächſt leiden und kümmern wenn der Körper
chroniſch erkrankt iſt oder ungenügend ernährt wird So z B bilden
ſich Ringe an Hörnern und Hufen bei jungen Thieren wenn ſie wie
es z B in den Marſchen beſonders üblich war zur Winterzeit nur
Stroh erhielten oder wenn dieſelben von langwieriger Störung in der
Verdauung und Aſſimilation zu leiden hatten wie dies z B bei der
Füllendarre der Fall iſt Die Ringbildung an den Hörnern der Kühe
läßt ſich auf dieſelbe Urſache zurückführen in der Zeit wo das Mutter
thier einen Fötus zu ernähren hat wird das Horn im Wachsthum ver
nachläſſigt Ferner iſt es eine bekannte Erfahrung daß bei allen Siche
krankheiten der Schafe die Schweiß und Talgdrüſen zurückgebildet werden
und in ihren ſekretoriſchen Funktionen Schweiß und Talgausſcheidung
weſentlich nachlaſſen

Kleinere Mittheilungen
s Höher oder tiefer Pflanzen der Waldbäume Die Wurzeln

unſerer Waldbäume verlangen einen durchlüfteten Boden gleichzeitig
aber dauernde Feuchtigkeit Jn einem auffallend lockeren tiefgründigen
Boden geht die durchlüftete Schicht ſehr tief die oberſte Schicht trocknet
zeltweiſe aus Die Bäume dürfen in dieſem Falle entſprechend ihrem
Feuchtigkeitsbedürfniß nicht nur tiefer gepflanzt werden ſondern die
tiefere Pflanzung iſt ſogar zweckmäßig weil ein Vertrocknen der
oberſten Wurzeln dann weniger zu befürchten iſt Bei dauernd naſſem
Boden iſt dagegen die durchlüftete Bodenſchicht nur flach die Wurzeln
ſind daher auf die Ausbreitung an der Oberfläche angewieſen Eine
flache Pflanzung ſelbſt eine Obenaufpflanzung wird daher in dieſem
Falle am zweckmäßigſten ſein Iſt der Boden dagegen nicht dauernd
feucht ſondern den größten Theil des Jahres hindurch übermäßig a
während er in einigen Wochen des Hochſommers ſtark austrocknet ſo
iſt überhaupt kein guter Holzwuchs zu erwarten da die Wurzeln der
mangelnden Bodendurchlüftung wegen der Oberfläche nahe bleiben
müſſen und dann in der trockenen Zeit verderben

g Undurchdringlichmachung von Ziegelmauern gegen Waſſer
Dieſe Methode iſt nach der Wiener Gewerbezeitung unter dem Name
Sylfeſterprozeß bekannt Derſelbe beſteht in zwei aufeinander folgenden
Anſtrichen und zwar der eine aus Seife und Waſſer der andere ausAlaun und Waſſer es kommen auf 1 Liter Waſſer 300 Gramm Seife

und 200 Gramm Alaun auf 4 Liter Waſſer Die Mauern ſollen ganz
trocken und rein ſein Die Temperatur der Luft nicht über 8 Grad
Reaumur Der Seifenanſtrich wird zunächſt mit einem flachen Pinſel
in ſiedend heißem Zuſtand aufgetragen Nach 24 Stunden iſt dieſer
Anſtrich hart und trocken geworden und es kann der Alaunanſtrich mit
einer Temperatur von 13 18 Grad R erfolgen Nach 24 Stunden
wird der ganze Vorgang wiederholt und zwar ſo oft bis die Mauer
waſſerundurchdringlich geworden iſt Die Zahl der erforderlichen An
ſtriche richtet ſich nach dem Waſſerdrucke dem die Mauern ausgeſetzt ſind

Hauswirthſchaftliches
Nährwerth des Eies Ein Ei hat 50 g Jnhalt welcher ſtark

waſſerhaltig iſt Der Dotter wiegt 4 g das Eiweiß 7g ſomit beträgt
das Eiweiß 14 und das Fett 890 Das Fleiſch eines mittelfetten
Ochſen enthält 21 Eiweiß und viel mehr Fett Da im Ei die
Kohlehydrate Stärke und Zucker fehlen iſt deſſen Nährwerth weit mehr
herunkerzuſetzen als man bisher angenommen Jm Schweinefleiſch ſind
um 30 bis 40 o mehr Fett im Dotter 3g Eiweiß und 4g Fett 20g
im Eiweiß 4g Eiweiß und kein Fett 308g enthalten

Eiſenvitriol als Mittel gegen Motten Stäubt man gewrodneten Eiſenvitriol in Pelzwerke oder Polſter ſo ſollen dieſelben

dadurch abſolut gegen Mottenfraß geſichert ſein Das Mittel auch bei
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